
Spielbericht Regionalliga Südwest/Nord, ATSV Saarbrücken – DJK Nieder-Olm
ATSV besiegen Nieder-Olm nach überzeugender Leistung mit 99:61

Die erste Herrenmannschaft des ATSV Saarbrücken konnte am Sonntag mit 99:61 
einen deutlichen Heimsieg gegen den Tabellen zehnten DJK Nieder-Olm feiern.
Die Mannschaft um Spielertrainer Gunter Gärtner blieb somit in heimischer Halle in 
dieser Saison weiterhin ungeschlagen. 
Dabei fand das Team nur langsam in die Partie und stand bereits nach zwei Minuten 
beim Stand von 0:8 unter Druck. 
Mit einer engagierten Zonenverteidigung zwangen die Gäste die Saarbrücker im 
ersten Viertel zu schlechten Abschlüssen.
Die Saarbrücker offenbarten ihrerseits zu Beginn Abstimmungsschwierigkeiten in der 
Verteidigung. Nieder-Olm sammelte in der Anfangsphase immer wieder leichte 
Punkte.
Gelungenen Einzelaktionen von Aufbauspieler Gunter Gärtner und Center Steffen 
Behrens  war es zu verdanken, dass das Heimteam zum Ende des ersten Viertels nur 
mit einem Dreipunkterückstand von 20:23 auf die Bank zurückkehrte.
 
Mit Beginn des zweiten Viertels zeigte der ATSV nun ein anderes Gesicht. Mit den 
Einwechselungen von Flügelspieler Oliver Zienkiewicz und Center Oliver Sauer 
konnte deutlich mehr Druck in der Verteidigung auf die Gäste aufgebaut werden. 
Die hierdurch erzwungenen Ballverluste wurden, angeführt von dem kämpferisch 
überzeugenden Matthias Schmidt-Liebig, immer wieder in spektakuläre 
Fastbreakpunkte umgemünzt, die Offensive kam ins Rollen. 
Der gut aufgelegte Spielertrainer Gunter Gärtner punktete in dieser Phase fast nach 
Belieben. 
Die Gäste hatten der Drangphase des ATSV im zweiten Viertel nichts mehr entgegen 
zu setzen. 
Nach einem 30:8 – Lauf schien die Partie beim Halbzeitstand von 51:31 für den ATSV 
bereits entschieden. 
 
In der zweiten Halbzeit war die spielerische Überlegenheit des ATSV zu jeder Zeit 
erkennbar. 
Der Punkteabstand zum Gegner vergrößerte sich kontinuierlich. 
Nach gut herausgespielten Angriffen zeigte sich vor allem Flügelspieler Benjamin 
Kessler im dritten Viertel treffsicher aus der Distanz.
 



Mit zwei Dunkings von Matthias Schmidt-Liebig und einem Alley-Hoop von 
Sprungwunder Michael Klein nach Anspiel von Gunter Gärtner kam auch das 
Publikum auf seine Kosten.
Mit dem Schlusspfiff konnte die Mannschaft des ATSV beim Endstand von 99:61 mit 
einer insgesamt guten Leistung sehr zufrieden sein und kann nun mit 
Selbstvertrauen in das schwere Auswärtsspiel am 11.12.2011 beim Tabellen 
sechsten ATC Kassel gehen. 
Für den ATSV spielten:
Gunter Gärtner (31), Steffen Behrens (16), Matthias Schmidt-Liebig (16), Benjamin 
Kessler (14), Rouven Hollinger (8), Michael Klein (8), Oliver Zienkiewicz (4), Oliver 
Sauer (4), Lucas Geiger


